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Köbi's und Röbi's an der Fasnacht

Die Macht
der Presse

Es wird Dich interessieren, dass
das Blatt unserer Bundeshauptstadt
gewaltigen Einfluss ausübt

Barcelona, 24. d. Nachdem wir
gemeldet haben, dass vier Mitglieder der
katalanischen Regierung ihre Demission
gegeben haben, hat der Ministerpräsident

die Gesamtdemission des Kabinetts
überreicht, um die Bildung einer neuen
Regierung zu erleichtern.

Der katalanische Ministerpräsident
hat also seine Demission eingereicht,
nachdem das Blatt die Demission von
vier Mitgliedern gemeldet hatte. Ein
zarter Wink genügte ihm offenbar.

Pieka

Das
Kreuzungsergebnis

Auf Reisen erlebt man oft gewollt
oder ungewollt köstliche Dinge. Wäh-

Wenn LUZCVII
dann du Pont-Bar

rend einer Eisenbahnfahrt durch
unseres Schweizerlandes Gaue unterhielt

sich eine kleine Gesellschaft
sehr lebhaft über Kreuzungsmöglichkeiten

zwischen verschiedenen
Tiergattungen, In einer Ecke des Abteils
aber sass ein Mann, der von Zeit zu
Zeit zu all dem Gehörten schmunzelte.

Als der Personenzug sich eben
einer Station näherte, mischte sich
plötzlich derselbe in das Gespräch

«Ich hab' auch mal eine Kreuzung
vorgenommen, sogar eine recht
komische!»

«Ja, was haben's denn gemacht?»,
fragte ein deutscher Herr aus der
Gesellschaft.

«Ich hab' an Hahn mit einer Gaas

zusammengebracht!»
Alle schauten ihn nunmehr höchst

verdutzt an, bis schliesslich kurz vor
dem Anhalten des Zuges einer Dame
die sehr schüchterne Frage
entschlüpfte:

«Ja, und was war das

Ergebnis?»
«A Gaashahn!» Lüftete sein

Hütchen und draussen war er. FrieBie

Was ist
paradox?
Wenn eine grosse Frau zu ihrem viel

kleineren Mann emporschaut.

Wenn der Eisläufer heissläuft.

Wenn die Gattin durch den Gatten
erschreckt wird und sie flüstert:
«Ach, wie nett, Liebster.»

Wenn einer einen Witz liest und sich
nachher vor Lachen den Bauch
hält aber ihn doch nicht
verstanden hat.

Wenn die Einlaufsuppe überläuft.

Wenn einer am Telephon sagt: «Auf
Wiedersehen!»

Wenn einer mit aufrichtiger Freude
die Steuern bezahlt. Ewei
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